
 Organ der
Schützengesellschaft
der Stadt Zürich

November 2023



2

Titelbild: Unser Nachwuchs in der KK/LG-Sektion

Inhaltsverzeichnis: Editorial 3

 OMM 5

 GPD am STGW 90 8

 Cup 300 m 10

 Schwaderloh-Schiessen 16

 LG Programm 20

 Junioren in der KK-Saison 23

 Gesellschaftstrophäen 28

 Resultate 300 m 29

 Resultate Pistole 38

 Mitteilungen 47

 Mutationen 47
 
100. Jahrgang, Nr. 5 Gesellschaftsorgan der Schützengesellschaft der Stadt Zürich.  
 Erscheint 6 mal jährlich und wird allen Gesellschaftern 
 unentgeltlich zugestellt.
 Postcheckkonto der Gesellschaft: CH19 0900 0000 8000 0827 4

  Redaktion, Inseratenverwaltung und Mutationen:
 Sekretariat, Uetlibergstrasse 341, 8045 Zürich 

 Telefon 044 462 99 55
 E-Mail: sekretariat@sgz.ch

 Redaktion: René Hegner

 Gasthaus Albisgütli, Uetlibergstrasse 341 
 8045 Zürich, Telefon 043 333 30 00, 
 E-Mail: albisguetli@remimag.ch

 Layout: Wegmann Fotosatz AG
 Fellenbergstrasse 166, 8047 Zürich
 Telefon 044 463 64 00, E-Mail: info@wefo.ch

 Druck: Offset Holend AG
 Töpferstrasse 26, 8045 Zürich
 Telefon 044 272 52 76, E-Mail: info@holend.ch

Redaktionsschluss: Dezember Stadtschütz 2023: 23. November 2023



3

Liebe Stadtschützinnen 
und Stadtschützen

Als ich 2001 als fescher Jungspund der 
SGZ beitrat, hörte ich am Stammtisch 
im Standrestaurant jeweils interessiert 
den Ausführungen der «alten Hasen» 
zu. Es wurde über die geschossenen 
Resultate sinniert, es wurden Gründe 
für Fehlschüsse gesucht und Witze wur-
den gerissen. Es wurde aber auch im-
mer wieder erwähnt, wie schnell doch 
die Zeit vergehe. Heute, gut 20 Jahre 
später, sind die Themen dieselben ge-
blieben. Das ist gut so! Der Austausch 
und das gemütliche Zusammensein 
nach der Ausübung unseres Sportes zeugt von einem gesunden «Gesell-
schaftsleben».

Ist alles gleichgeblieben? Nicht ganz – zumindest empfi nde ich dies so: 
Vom feschen Jungspund ist nicht viel übriggeblieben – und sie hatten 
recht, jene, die sich über die schnell fortschreitende Zeit beklagt haben. 
Aus diesem Grund ist es wichtig, dass wir regelmässig bewusst innehal-
ten und zurückschauen. 

Die Generalversammlung, die drei Distanzenabsenden und der Schüt-
zenabend sind jeweils der richtige Zeitpunkt, das Erlebte und die erfolg-
reichen Momente gemeinsam Revue passieren zu lassen! Am 18. No-
vember 2023 fand unser Schützenabend statt. Es war eine Freude, dass 
sich so viele Schützinnen und Schützen und Begleitpersonen im Festsaal 
des Albisgütlis eingefunden haben. In festlicher Kleidung und fröhlich 
gestimmt durften wir einige unbeschwerte Stunden verbringen und die 
vielen Probleme vergessen, welche momentan unser Weltgeschehen be-
stimmen. Damit dies auch in Zukunft so bleiben kann, bitte ich Sie um 
Ihre fi nanzielle Unterstützung für die Sanierung unseres Festsaales – 
alle notwendigen Informationen wurden bereits im Auguststadtschütz 
veröffentlicht.

Besonders gerne erinnere ich mich in diesem Jahr an die erfolgreiche 
Durchführung des Winterausmarsches, die Erstaustragung des Gütli-
schiessens, die Teilnahme am Aargauer Kantonalen, die Durchführung 
des Knabenschiessens bei rekordverdächtigen Temperaturen und das 
Endschiessen auf der Jagdschiessanlage Widstud. Es bedarf jeweils vie-
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ler helfender Hände, damit solche Anlässe gelingen können. Ich danke 
somit allen, welche mit grossen Anstrengungen unser abwechslungsrei-
ches SGZ-Leben ermöglichen: Den Vorstandsmitgliedern, den Mitglie-
dern einer Schiesskommission, den aktiven Mitgliedern der SGZ, den 
Sponsorinnen und Sponsoren, dem Sekretär und dem Standwart! All 
diese Personen halten unser Fähnlein auch in stürmischen Zeiten hoch 
und sichern auf diese Weise den Fortbestand der SGZ!

Ich wünsche allen Schützinnen und Schützen während der noch jungen 
Indoor-Saison gut Schuss und viel Befriedigung bei der Ausübung unse-
res geliebten Hobbys.

Mit Schützengruss

Patrick Bühler
Erster Schützenmeister
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Ostschweizer Mannschafts-Meisterschaft 
Schlussrunde

Ligaerhalt ist gesichert!
Sieg der zweiten Mannschaft!

Die OMM 2023 wurde von der ersten Mannschaft in der Liga B2 eher 
schlecht gestartet. Teilweise trennten uns nur wenige Punkte vom 7. und 
8. Rang und damit vom Abstieg. Die letzten zwei Mannschaften je Liga 
steigen ab! In der ersten Runde erreichten wir die 1500 Punktemarke 
nicht. In den folgenden Runden schlossen wir mit 1511 und 1509 Punkten 
etwas besser ab. Mit 10 Punkten Vorsprung belegten wir nach vier Run-
den den 6. Schlussrang.  Der Liga B-Erhalt und Verbleib bei den besten 
24 Ostschweizer-Mannschaften ist damit gesichert! Die zweite Mann-
schaft, letztes Jahr abgestiegen, hat sich zum Tabellenführer gemausert. 
Mit einigen Resultaten, die sich auch in der 1. Mannschaft sehen lassen 
könnten, dominierten sie von Beginn an die Gruppe in der 3. Liga. Sie 
sicherten sich den Gruppensieg mit einem Vorsprung von 80 Punkten! 
Damit steigt die Mannschaft in der Liga auf. Super! Allen beteiligten 
Danke für die Disziplin, die Bereitschaft und die Leistungen!

Max. 800 Punkte       Total Ø 4 Rd.
Stadt 1
Beusch Markus 767 191.750
Bäni Reto 759 189.750
Bäni Dominik 759 189.750
Hediger Harald 754 188.500
Grosshans Stefan 752 188.000
Povse Daniel 751 187.750
Bernet Roger 748 187.000
Reichle Heinz 740 185.000

 Total    Ø 4 Rd.
Stadt 2 
Wagner Philipp 749 187.250
Ekardt  Laura 749 187.250
Peter Stephan 749 187.250
Molina Bernardo 745 186.250
Grob Peter 724 181.000
Arnet Pascal 714 178.500
Frey Markus 709 177.250
Von Allmen Matthias 688 172.000

Leu & Helfenstein AG I 6212 St. Erhard I +41 41 921 40 10
info@leu-helfenstein.ch I www.leu-helfenstein.ch

Kugelfangsysteme, Blendensysteme
Scheibenlifte- und Transportanlagen
Schallschutzsysteme, Bodenbeläge

Dachkonstruktionen, Spezial-
Anfertigungen, Zubehör
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Suchen
Sie Anschluss?

Ihr regionaler Elektropartner

Ruckstuhl Elektrotech AG
Soodstrasse 55 · 8134 Adliswil

Tel. 044 710 54 55 · www.ruckstuhl-elektro.ch Ein Unternehmen der Ruckstuhl Gruppe

SIHL Oberdorfstr. 20
8820 Wädenswil
T +41 44 687 77 63
E info@sihl-immo.ch

Verwaltung und Verkauf 

So zielgerichtet wie wir verwalten, 
so treffsicher wünschen wir Ihnen Erfolg im Schiessstand.

am Goldbrunnenplatz

Birmensdorferstrasse 240

8003 Zürich

Telefon 044 462 04 88

Telefax 044 462 96 54

Bouquets

Kränze

Dekorationen

Fleurop-Service

Rita Lustenberger
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Ostschw. Mannschafts-Meisterschaft 2023
Mannschaftsrangliste

Liga 02B 1. Runde 2. Runde 3. Runde 4. Runde Total
1 Niederhasli Sportschv. Salen ZH 1537 1546 1541 1533 6157
2 Illnau-Effretikon Schiesssportverein ZH 1529 1529 1528 1511 6097
3 Sargans Schützenverein SG 1522 1523 1510 1519 6074
4 Betzholz Schützengesellschaft SG 1504 1516 1534 1509 6063
5 Uli Rotach-Schwende SV AI 1518 1512 1503 1515 6048
6 ZH Schützengesellschaft Stadt 1 ZH 1499 1511 1511 1509 6030
7 Uster Schützengesellschaft ZH 1498 1492 1523 1507 6020
8 ZH Neumünster SG ZH 1493 1494 1479 1509 5975

Liga 3.7 1. Runde 2. Runde 3. Runde 4. Runde Total
1 ZH Schützengesellschaft Stadt 2 ZH 1449 1450 1464 1464 5827
2 Untereggen Militärschiessverein SG 1424 1428 1467 1428 5747
3 Wil SG Stadtschützen SG 1407 1417 1433 1435 5692
4 Winterthur Arbeiterschiessverein ZH 1404 1404 1405 1403 5616
5 Basadingen Freiwilliger SV TG 1393 1387 1436 1381 5597
6 Oberwinterthur Standschützen ZH 1398 1359 1424 1405 5586
7 Braunau Schützengesellschaft TG 1412 1326 1393 1425 5556

Mannschaftschef
Harald Hediger
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Grossparkdienst am STGW 90

Am Samstag, 30. September 
hat am Nachmittag im Albis-
gütli in der Vorhalle der GPD 
stattgefunden. Der GPD – 
Gross-Park-Dienst beinhaltet 
die Reinigung des STGW 90. 
Das JS-Leiter-Team (Marti-
na Groshans, Stefan Gros-
hans, Elias Rossetti) und 
Dani Povse und sein Team 
(Patrick Bühler, Peter Stephan, Harald Hediger) haben den Anlass ge-
meinsam organisiert und durchgeführt. In der Vorhalle wurden Tische 
aufgestellt. Die Jungschützen und Neuinteressenten wurden absichtlich 
gemischt platziert, so dass die Jungschützen die Möglichkeit bekamen, 
die Neuinteressenten zu unterstützen. Elias hat zur Reinigung Verschie-
denes erläutert und Martina hat die einzelnen Arbeiten vorgezeigt und 
kommentiert. Es galt 26 JS Gewehre und sieben Gewehre der Gesell-
schaft zu putzen.  Beim GPD wurde zusätzlich die Gelegenheit genutzt, 
diverse Fachbegriffe zu repetieren. Die Reinigung ging speditiv von stat-
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ten. Da nicht alle Jungschützen zum GPD kamen, mussten noch Geweh-
re von anderen Kursteilnehmern gereinigt werden. Im JS-Kurs ist es so 
geregelt, dass ein Depot verlangt wird, welches am Disziplinenabsenden 
komplett zurückerstattet wird, wenn der JS-Kurs vollumfänglich abge-
schlossen wurde. Ein Fehlen am GPD oder zu spätes Abmelden kostet 
einen Obolus, sprich gibt Abzüge beim Depot. Dieser Obolus kommt 
der Jungschützenkasse und somit den aktiven Jungschützen zugute. 

Nach der Reinigung wurde 
noch ein Test durchgeführt, 
bei welchem auch wiederum 
die Neuinteressenten mit-
machen durften. Schwieri-
ge Fragen wurden danach 
im Plenum nochmals erör-
tert. Nach getaner Arbeit 
gings zum Grillieren in den 
50 m-Stand beim hinteren 
Ausgang. Dani, Patrick und 

die zwei Stef/phans haben alles vorbereitet. Cervelats, Bratwurst, Sala-
te, Brot und natürlich Getränke. Martina und die JS-Leiter waren sehr 
darauf bedacht, dass die «Cool and Clean-Regel» während des ganzen 
JS-Kurses eingehalten wurde. Jetzt, wo der Kurs abgeschlossen war, 
durften sich die Jungschützen im entsprechenden Alter auch ein Bier 
genehmigen. Es fanden gute Gespräche statt und man konnte sich noch 
von einer anderen Seite näher kennen lernen. Ein integrativer Anlass 
für «Jung und Alt». Einen herzlichen Dank an alle, die Salate oder Des-
serts mitgebracht haben. Eine grossartige Idee und ein toller Anlass!

Bericht verfasst von Harald Hediger
Fotos Daniel Povse
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Cup 300 m 

Der Cup vom Samstag, 23. September fand unter kühlen, nicht unange-
nehmen Wetterbedingungen statt. Die Sicht auf die Scheiben war klar. 
Die Teilnehmerfelder Sport, Ordonnanz und Jungschützen konnten sich 
sehen lassen. Die Teilnehmer schossen zuerst die Qualifi kation, ein 20er 
Programm auf die Scheibe A10. Zu beachten ist, dass der Wettkampf 
bis 9.15 Uhr abgeschlossen sein muss. Deshalb ist die Standblattausgabe 
nur bis 8.30 Uhr möglich. Das hat logistische Gründe. Sind viele Schüt-
zen anwesend müssen die Vorausscheidungswettkämpfe bis zu einem 
Zeitpunkt abgeschlossen sein. Der zweite Wettkampfteil, der Halbfi nal, 
wird kommandiert. Das kostet natürlich Zeit. In drei Kategorien, näm-
lich Sport, Ordonnanz und Jungschützen wird nach dem Halbfi nal (10 
Schuss, A10) je ein Final auf die Scheibe A100 durchgeführt. Ab dem 
fünften Schuss scheidet der erste Schütze/in aus. 

Die Jungschützenleiter waren, wie die verantwortlichen Schützenmeis-
ter, gefordert. Es galt Doppelbelastungen mit organisieren, betreuen 
und selbst noch gute Resultate erzielen zu meistern. Vor allem die Jung-
schützen mit elf Teilnehmern stellten die Nachwuchsleiter vor organisa-
torische Probleme. Aktive Schützen unterstützten die Nachwuchsleiter 

Confiserie Sprüngli – Schweizer Chocoladentradition seit 1836spruengli.ch

UNS
CHOCOLADE

FLIESST

IN 



11

beim Betreuen oder wenn die Leiter 
selbst am Schiessen waren. Martina 
war als einzige, nach dem Betreu-
en der Jungschützen, um 9.00 Uhr 
noch im Qualifi kationsprogramm 
am Schiessen. Hektik und Zeit-
druck waren spürbar. Sie schaffte es 
dann doch bis in den Final. Bravo! 
Bei der Standblattausgabe und der 
Resultate Erfassung hat Daniel Un-
terstützung von Brigitte erhalten.   

Die Finalwettkämpfe waren spannend. Die aktuelle Wertung wurde mit 
einem Beamer an die Wand projiziert. Die Rangliste war somit immer 
aktuell. Die Ränge 1–3 wurden während des Finals immer wieder neu 
errechnet. Am Schluss standen die Sieger fest. Einige Endresultate be-
standen aus Schnapszahlen. So in der Kategorie Sport mit 1111 Sieger-
Punkten von Daniel Povse. Im zweiten und dritten Rang klassierten sich 
Dominik Bäni mit 1086 Punkten und Stefan Groshans mit 999 Punkten. 
Daniel gewann den Wanderpreis nach 2022 zum zweiten Mal. Im Feld 
Ordonnanz gewann unser EO1 Peter Frei (1042 Pkt.) vier Punkte vor 
Matthias von Allmen und Pascal Arnet (936 Pkt.). Bei den Jungschüt-
zen blieb der Final spannend bis zum Schluss. Ramon Reusser gewann 
mit 974 Punkten vor Brandon Seeto (915 Pkt.) und Leif Niederreuther 
(854 Pkt.).

Allen Gewinnern herzliche Gratulation!

Nach dem Cup stand das Mittagessen und das Absenden in der Panora-
mastube bei Beat an. En Guete!

Die Cupsieger!

Cupsieger JS 
Ramon Reusser

Cupsieger Ordonnanz
Peter Frei

Cupsieger Sport
Daniel Povse
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Rangliste Sport
Rang Name Quali-Runde Halbfi nal Total
1 Povse Daniel 192 94 1111
2 Bäni Dominik 190 97 1086
3 Groshans Stefan 189 94 999
4 Grob Walter 189 96 888
5 Beusch Markus 191 93 813
6 Wagner Philipp 188 95 715
7 Molina Bernardo 182 94 623
8 Groshans Martina 185 97 521
9 Bäni Reto 187 93 
10 Harald Hediger 188 92  

v.l. Dominik Bäni, Daniel Povse, Stefan Groshans
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Rangliste Ordonnanz
Rang Name Quali-Runde Halbfi nal Total
1 Frei Peter 176 90 1042
2 von Allmen Matthias 171 92 1038
3 Arnet Pacscal 179 90 936
4 Bühler Patrick 183 90 809
5 Bernet Rudolf 182 89 733
6 Grob Peter 157 86 648
7 Rossetti Elias 171 88 571
8 Flückiger Peter 166 86 471
9 Pettersson Christina 175 85 
10 Oehrli Markus 187 84 
11 Frey Markus 170 84 
12 Fedorov Roman 174 83 
13 Strunckmann-Meister Timo 173 81 
14 Scheibe Klaus 161 79 
15 Laske Jean-Marc 150 79

v.l. Matthias von Allmen, Peter Frei, Pascal Arnet
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Rangliste Jungschützen
Rang Name Quali-Runde Halbfi nal Total
1 Reusser Ramon 150 73 974
2 Seeto Brandon 157 86 915
3 Niederreuther Leif 163 82 854
4 Oehrli Alexandra 146 80 773
5 Guyer Leon 156 80 686
6 Aeschbach Shodai 158 86 585
7 Giuntini Lorenzo 161 81 497
8 Sinha Cosmin 145 83 378
9 Guler Jannik 129 73 
10 Muhl Bruno 162 66 
11 Wunderlin Sean 150 62  

v.l. Leif Niederreuther, Ramon Reusser, Brandon Seeto

EN SÄCHSILÜÜTE BÖÖGG US ÄCHTEM SILBER ! 
 

Als Nadel für den zünftigen Herrn oder als Anhänger 
für eine leidenschaftliche Zürcherin. 

 

www.silbergass.ch 
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Impressionen

8804 Au-Wädenswil    Moosacherstrasse 13
Fon 044 725 01 23    info@zuerisee-bauag.ch    www.zuerisee-bauag.ch
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Historisches Schwaderloh-Schiessen 50 m

«Das Schwaderloh-Meitli», die mutige Thurgauerin
Aus der Zeit des Schwabenkrieges nach einer Überlieferung von Wili-
bald Pirkheimer, Humanist und Anführer des reichsstädtischen Trup-
penkontingents im Schwabenkrieg.

Im Stadtarchiv zu Konstanz kann man 
nachlesen, dass damals die Eidgenossen 
und Schwaben sich gegenseitig ihre Mei-
nung durch «meitly» überbringen liessen. 
Der Zufall, dass Pirkheimer in Konstanz 
das Benehmen einer jungen Thurgaue-
rin beobachten konnte. Er war über ihre 
schlagfertigen und kühnen Antworten so 
verwundert, dass er die Erzählung in sei-
nem Geschichtsbuch aufschrieb.

Da stand das Thurgauer-Mädchen im 
feindlichen Lager zu Konstanz und warte-
te auf eine kaiserliche Antwort. Unverhofft umringt von einer Gruppe 
schwäbischen Landsknechte. Sie stellten sich protzig hin, versuchten das 
«meitly» einzuschüchtern und hofften, Nachrichten aus dem Schwei-
zerlager zu vernehmen. «Was machen die Eidgenossen im Lager?». 
Schlagfertig folgte die Antwort: «Seht ihr denn nicht, dass sie auf eueren 
Angriff warten?» Und weiter wollte ein anderer wissen: «Wie gross ist 
die Zahl der Eidgenossen in Schwaderloh?» Aufgebracht und ungestüm 
mischte sich ein dritter ins Gespräch:» Du Fratz, besinne dich! Wie viele 
Eidgenossen? Gib Antwort!» Die Antwort folgte treffend: «Wenn ich 
mich nicht irre, so hättet ihr sie kürzlich in der Schlacht vor den Toren 
der Stadt zählen können, wenn die Flucht euere Augen nicht blind ge-
macht hätte!»

H.A. Rapold AG    ·    8047 Zürich
Wydlerweg 9    ·    info@rapold-zinn.ch  
Tel.  044 493 12 55  ·  Fax 044 493 10 40
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«Haben sie denn noch Speis und Trank?» fragte jetzt der nächste. «Na-
türlich! Wie könnten sie sonst leben, ohne zu essen und zu trinken?» 
Auf diese kecke Antwort folgte schallendes Gelächter. Einer aber war 
da, der wollte das mutige «meitly» erschrecken: «So du Thurgauerli, jetzt 
will ich dir den Kopf abschlagen!» Und er griff nach dem Schwert. Doch 
das Mädchen erschrak nicht. Es blickte dem Bartli ruhig in die Augen: 
«Du bist wirklich ein Held, wenn du junge Mädchen totschlagen willst. 
Hast du Lust das Schwert zu ziehen, dann stürme doch ins Lager der 
Schweitzer. Dort wirst du gewiss einen Mann fi nden, der dir zu trotzen 
weiss! Doch es ist leichter, ein wehrloses Mädchen anzugreifen, als sich 
dem bewaffneten Feind zu stellen, der nicht mit Worten, sondern mit der 
Waffe Antwort zu geben versteht!»

Pirkheimer schreibt zum Schluss: «Diese Worte haben ich nicht ohne 
Freude angehört, und ich haben den Witz und die freimütige Rede des 
Mädchens bewundert.»

Der Name des «meitly» aber war unbekannt. Es gibt viele solche «meit-
ly». Und es gibt sie auch heute noch.

Quelle: Schützenhaus Neuwilen

 

SCHIESSBRILLEN 
vom 

Spezialisten 

Hofwiesenweg 3 - 8115 Hüttikon  
079 400 10 07 - info@gerwer.ch 
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Neben Schwaderloh fanden im Schwabenkrieg auch Gefechte in Trie-
sen, Hard, Bruderholz, Hallau, Frastanz, Calven und Dornach statt.

Das Schwaderloh-Meitli hat heute am historischen Schiessen Präsenta-
tionspfl ichten. Vor dem Final der besten 300 m Schützen zieht es die 
Standblätter aus einem Topf und weist ihnen so die Scheibe zu.

Treffpunkt war beim Schiessstand der Handrohrschützen Alterswilen 
um 8.45 Uhr. Ein Teil der Gruppe traf sich zur gemeinsamen Fahrt 
im Albsigütli. Da Parkplätze knapp sind, war ich schon um 8.00 Uhr 
vor Ort. Die zugeteilte Schiesszeit war auf 9.30 Uhr angesetzt. Spezi-
ell in Alterswilen ist, dass nur die Schützen Zutritt zum Schützenhaus 
haben. Zuschauer sind während des Schiessen nicht willkommen. Was 
zuerst etwas komisch erscheint, entpuppt sich aber wegen den Platzver-
hältnissen und dem ruhigeren Ablauf des kommandierten Schiessen 
als optimal. So musste Reto das Geschehen ausserhalb mitverfolgen. 
Geschossen wird auf die Morgartenscheibe. Der Scheibenhintergrund 
ist dabei schneeweiss. Die Sonne schien direkt in den Stand. Mit der 
Blende konnte aber das Blenden vermieden werden. Marcus König hat 
den Gruppenpreis entgegennehmen können. Leider fehlte ein verfl ixter 
Punkt für das Spezialkranzabzeichen. Die normale Einzelauszeichnung 
erhält man ab 58 Punkten. Wären da nicht andere Verpfl ichtungen wie 
Familiensonntag und Einladungen, hätten wohl alle am Mittagessen im 
Restaurant Seegarten in Kreuzlingen teilgenommen. Also nächstes Jahr 
unbedingt einplanen! Jedenfalls ging für alle auf verschiedenste Weise 
ein schöner, warmer Herbstsonntag zu Ende.

Programm:
Scheibe: Morgarten, Distanz 50 m
Schusszahl: 15 
Schussfolge: 1 Schuss in 30 Sekunden, 3 Schuss in 40 Sekunden, 5 + 6 
Schuss in je 60 Sekunden
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Rangliste Gastsektionen Pkt.   

König Marcus   67 KA 
Jean-Jasques Gorlero  62 KA
Vera Martin Andy  61 KA
Ferdi Rutz   57 KA
Dejan Lukic   56 KA
Harald Hediger   53
Total    356
Rang 7 von 40 Gastsektionen

Bericht verfasst von Harald Hediger

 

Die gemütliche Stube – 
nicht nur für Schützen.  
 

Das Standrestaurant im Albisgütli mit dem sensationellen Panorama-
Blick über Stadt, See und in die Alpen & moderaten Preisen.   
 

 Gerne auch für Vereins-, Familien- und Firmenanlässe bis 80 Pers. 
 
Geöffnet jeden Mittwoch, Donnerstag & Freitag ab 17 Uhr (im Sommer Do. ab 16 Uhr)  
 

Infos  &  Reservation      www.panorama-stube.ch  -  044 462 35 39 
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Gewehr 10 m Luftgewehr Saison 2023/24

1. Freies Training Luftgewehr
Vom 26. September 2023 bis 7. März 2024 jeweils am Dienstag von 13.00-
21.00 Uhr. Das Juniorentraining fi ndet jeweils ganzjährig am Mittwoch 
um 17.00–21.00 Uhr statt.

Montag und Donnerstag ist die Luftdruck-Anlage durch die Pistolen-
sektion besetzt. Von Freitag bis Sonntag kann die 10-Meter Anlage in 
Absprache mit der Pistolensektion frei benutzt werden.

2. Gesellschaftsmeisterschaft Luftgewehr 10m (2023/24)
– 7 Runden Mannschaftsmeisterschaft SSV (Ersatzprogramme möglich)
– 3 Runden Gruppenmeisterschaft SSV (Ersatzprogramme möglich)
Es zählen 10 aus 10 Resultate für die Gesellschaftsmeisterschaft.

Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten 10 
Wettkämpfen (volle Ringzahlen) massgebend. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet das erste bessere Resultat in der geschossenen Reihenfolge 
über die Klassierung (mindestens 5 Teilnehmer).

3. Matchmeisterschaft Luftgewehr 10m (2023/24)
– LG-Meisterschaft des ZHSV
– LG-DMM oder Ersatzprogramm
– LG-Freundschaftsschiessen mit Feldmeilen und Gais
– LG-Gesellschaftsmatch
3 aus 4 Anlässe zählen für die Matchmeisterschaft

Das Freundschaftsschiessen muss vor Ort und an den angegebenen Ter-
minen geschossen werden um für die Matchmeisterschaft gezählt zu wer-
den. Ein Vor- oder Nachschiessen dieses Wettkampfes ist nicht erlaubt.

Sollte der Wettkampf nicht durchgeführt werden, kann im Albisgütli ein 
Ersatzprogramm geschossen werden.
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Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten Wett-
kämpfen (volle Ringzahlen) massgebend (3 von 4). Bei Punktgleichheit 
entscheidet das erste bessere Resultat in der oben aufgeführten Reihen-
folge über die bessere Klassierung (mindestens 5 Teilnehmer).

Auszeichnungen Gesellschaftsmatch
 Gold Silber  Bronze
Elite (60 Schuss) 560 555 540
Schüler (20 Schuss) 180  175 170
Jugend (40 Schuss) 365 360 350
Junioren (60 Schuss) 555 550 535
Veteranen (60 Schuss) 555 550 535
Aufl age:
Senioren (60 Schuss) 575 565 555
Veteranen (60 Schuss) 570 560 550

Auszeichnungen Matchmeisterschaft 
1. Rang Gabe im Wert von CHF 40.00
2. Rang Gabe im Wert von CHF 30.00
3. Rang Gabe im Wert von CHF 20.00

4. Silberkombination Luftgewehr 10 m (2023/24) 
Die Teilnahme an der Silberkombination kostet Fr. 50.– und beinhaltet 
das unten aufgeführte Programm. Die Kosten der Junioren und Jungge-
sellschafter übernimmt die Schützengesellschaft.

Die Kosten für die Silberkombination werden jährlich mittels Bestellfor-
mular/Einzahlungsschein eingefordert. 

– SSV Vereinswettschiessen 
– ZHSV Vereinswettschiessen
– VSpZU Vereinswettschiessen
– SSV Volksschiessen
– Eröffnungsschiessen
– Endschiessen
- 3-Königsschiessen 
Es zählen 5 aus 7 Resultate für die Silberkombination

Die Wettkämpfe Eröffnungsschiessen, Endschiessen und 3-Königs-
schiessen fi nden an einem fi xierten Termin statt und dürfen, um für die 
Silberkombination gewertet zu werden, nicht vor- oder nachgeschossen 
werden. Organisatoren dieser Schiessanlässe und deren Helfer, die an 
diesem Datum den Wettkampf nicht bestreiten, können innerhalb zwei 
Wochen vor- oder nachschiessen.
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Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten Wett-
kämpfen (volle Ringzahlen) massgebend (5 von 7). Bei Punktgleichheit 
entscheidet das erste bessere Resultat in der oben aufgeführten Reihen-
folge über die bessere Klassierung.

Die Silberkombination wird in den Kategorien stehend frei und Aufl age 
durchgeführt. Es sind mindestens 5 Teilnehmer erforderlich.

5. Junioren-/Junggesellschafterkonkurrenz Luftgewehr 10m
– 7 Runden Mannschaftsmeisterschaft SSV (Ersatzprogramme möglich)
– 3 Runden Gruppenmeisterschaft SSV (Ersatzprogramme möglich)

Es zählen 10 aus 10 Resultate für die Junioren/Junggesellschafterkon-
kurrenz

Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten 10 
Wettkämpfen (volle Ringzahlen) massgebend. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet das erste bessere Resultat in der geschossenen Reihenfolge 
über die Klassierung (mindestens 5 Teilnehmer).

Auszeichnungen 1. Rang Gabe im Wert von CHF 40.00
 2. Rang Gabe im Wert von CHF 30.00
 3. Rang Gabe im Wert von CHF 20.00

6. Aufl ageschiessenkonkurrenz Luftgewehr 10 m
– VSPZU Meisterschaft
– Dezentralisierte Meisterschaft
– Qualifi kation Kantonale Meisterschaften
– Gesellschaftsmatch

Es zählen 2 aus 4 Resultate für die Aufl ageschiessenkonkurrenz

Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten Wett-
kämpfen (volle Ringzahlen) massgebend (2 von 3). Bei Punktgleichheit 
entscheidet das erste bessere Resultat in der oben aufgeführten Reihen-
folge über die bessere Klassierung (mindestens 5 Teilnehmer).

Auszeichnungen 1. Rang Gabe im Wert von CHF 40.00
 2. Rang Gabe im Wert von CHF 30.00
 3. Rang Gabe im Wert von CHF 20.00

7. Termine Mannschafts-, Gruppen- und Ligameisterschaft
Die Termine werden auf der SGZ-Homepage (www.sgz.ch) publiziert.
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Junioren blicken auf erlebnisreiche 
Kleinkaliber-Saison zurück

Für die jüngsten Schützinnen und Schützen der Kleinkaliber-Sektion 
begann die 50 m-Saison Mitte März bei noch frühlingshaft frischen 
Temperaturen. Wie bereits im vergangenen Winter mit dem Luftgewehr 
konnten wir aufgrund der zahlreichen Anmeldungen zwei Kurse durch-
führen: Die aufgelegt schiessenden Einsteiger und die frei schiessenden 
Fortgeschrittenen schossen jeweils in zwei unterschiedlichen Kursen 
am Mittwochabend. So konnten die Jugendlichen vom Trainerteam um 
Sam Andersson, Ruedi Frick, Paul Helbling, Reto Caviezel, Kim Ni-
klaus und Martina Landis optimal betreut werden. Mit viel Elan und 
Freude wurde anfangs Saison im Training vor allem an der Technik ge-
feilt, einmal pro Monat standen auch Sporttrainings auf dem Programm. 
Im wöchentlich durchgeführten Juniorencup konnten sich die Junioren 
in einem 20-Schuss-Programm miteinander messen oder ihre eigenen 
Fortschritte verfolgen.

VSpZU-Juniorentag in Illnau-Effretikon
Mitte Juni stand dann mit dem VSpZU-Jugendtag in Illnau-Effretikon 
schon der erste (und für diese Saison auch einzige) Auswärtswettkampf 
auf dem Programm. Resultatmässig war der Wettkampf für die SGZ-
Schützen leider nicht sehr erfolgreich, jedoch konnten wir mit vielen Ju-
nioren an den Start gehen. Für einige war es sogar die erste Wettkampf-
erfahrung und wird deshalb wohl noch lange in Erinnerung bleiben. 
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Freundschaftsschiessen mit Wettswiler Junioren
Anfangs Juli fand bereits die vierte Austragung des Freundschaftsschies-
sens mit den Junioren aus Wettswil statt. Während wir im Winter mit 
dem Luftgewehr jeweils zu Gast bei Wettswil sind, hat sich das Albis gütli 
mit seiner neuen elektronischen 50 m-Anlage als Durchführungsort für 
den Kleinkaliber-Wettkampf bewährt. Insgesamt zehn Juniorinnen und 
Junioren nahmen am Wettkampfprogramm am Morgen mit anschlies-
sendem Final teil. Im Vereinsduell konnten sich die Wettswiler Schützen 

Vuk und Lino während dem Probeschiessen (Bild oben links); für Leroy war es der ers-
te Wettkampf (Bild oben rechts). Insgesamt neun SGZ-Junioren nahmen am Jugendtag 
teil (Bild unten).
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klar gegen die SGZ durchsetzen. Nach einem gemeinsamen Grillplausch 
stand am Nachmittag mit dem Spassprogramm das eigentliche Highlight 
an. In vereinsdurchmischten Gruppen gingen die Jugendlichen auf eine 
Schnitzeljagd rund ums Albisgütli, wobei sie verschiedene Geschick-
lichkeitsspiele absolvierten. Zu den Disziplinen gehörten beispielsweise 
Sackhüpfen, Kirschsteinspucken, eine Foto-Challenge und Turmbauen. 
Der beliebteste Posten war aber aufgrund der sommerlich-heissen Tem-
peraturen zweifellos die Wasserpistolen-Challenge. Wir freuen uns be-
reits auf die nächste Austragung im November in Wettswil!

Geschicklichkeit beim Turmbauen (Bild oben links) stand ebenso auf dem Programm 
wie Kreativität bei der Foto-Challenge (Bild oben rechts). Daneben kamen natürlich 
aber auch das Schiessen (Bild unten links) und die Geselligkeit (Bild unten rechts) nicht 
zu kurz.
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Highlights vor und nach den Sommerferien
Vor der grossen Sommerpause führten wir den alljährlichen Eltern-
abend mit Grillplausch durch, an dem Eltern und Freunde unserer Ju-
nioren ins Albisgütli eingeladen wurden, um entweder beim Schiessen 
zuzuschauen oder selber unter Anleitung ihrer Kinder einmal das Klein-
kaliberschiessen ausprobieren zu dürfen. Rund 35 Personen fanden den 
Weg ins Albisgütli, die Stimmung war super und der Anlass ein voller 
Erfolg.

Nach den Sommerferien standen nur noch zwei Trainings auf dem Pro-
gramm. Diese nutzten wir, um mit den Junioren auf das Kursabschluss-
schiessen anfangs September zu trainieren. Dieses fand erstmals nicht 
mehr in der Probstei, sondern auf unserem Heimstand im Albisgütli 
statt. Um den Heimvorteil möglichst gut nutzen zu können, bereiteten 
sich die Junioren mit gezieltem Polysport- und Schiesstraining fl eissig 
auf den Wettkampf vor. Insgesamt zehn Junioren gingen für die SGZ 
an den Start. Während sich die Jüngsten zusätzlich zum 20-Schuss-Pro-
gramm auch im Polysport massen, konnte sich Kim als ältester Teilneh-
mer in seiner Kategorie voll und ganz auf den 40-schüssigen Wettkampf 
fokussieren. Für eine Medaille hat es leider in allen Kategorien nicht 
ganz gereicht. Am erfolgreichsten war Kim, der sich in seiner Kategorie 
auf dem 4. Platz klassierte.

Naira, Kim, Alexander, Lennox, Xavier, Leroy, Bogdan, Lean, Noah und Lino vertra-
ten die SGZ am Kursabschlussschiessen.
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Saisonabschluss am Adliswiler Nachtschiessen
Zusammen mit fünf Elite-Schützen der Kleinkalibersektion schossen 
sieben Junioren der SGZ am Nachtschiessen in Adliswil mit. Für viele 
war es die erste Teilnahme an einem Nachtschiessen, wo bei kompletter 
Dunkelheit auf die beleuchteten Scheiben geschossen wird. Angefeuert 
von den zahlreich mitgereisten Eltern und Fans war das 12-schüssige 
Programm schnell absolviert und dem eigentlichen Highlight, dem ge-
meinsamen Fondue-Plausch in der Schützenstube, stand nichts mehr im 
Weg. Damit endete für die Junioren auch offi ziell die 50 m-Saison, in 
der viele Trainings und abwechslungsreiche Wettkämpfe auf dem Pro-
gramm standen, aber wo auch der Spass nie zu kurz kam. 

Vorbereitungen für den letzten Einsatz der Saison: Die Junioren richten am Nacht-
schiessen ihre Scheiben ein.

Martina Landis
Nchwuchstrainerin
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Gesellschaftstrophäen 2023

Bogenschütze Keine Abgabe

Gesellschafts-Goldmedaille: Bäni Dominik
 Eckardt Laura
 Ehrenbolger Yves
 von Allmen Matthias

Bollinger-Becher: Hediger Harald

Ernst Hager-Becher: Bäni Dominik

Armeewaffenmeisterschaft: Vera Martin Andy

Feldmeisterschaften:
– Sturmgewehr Eckardt Laura

Herzliche Gratulation den erfolgreichen Schützen!

Carmelo’s Fleischmarkt
Im Schlachthof Zürich – beim Letzigrund

Herdernstrasse 61 – 8004 Zürich

Tel.  044 497 93 20

Fax  044 497 96 26

  079 880 02 51

www.carmelo-shop.ch

shop@carmelo-shop.ch
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Übersicht Wettkampfresultate 300 m 2023

 Rang Teilnehmer Resultat

Sektionswettkämpfe 300 m
Albisgütliverbandschiessen, Kategorie 1 2 49 92.739
Bezirksverbandschiessen BSV Zürich 1 31 94.977
Dübi-Schiessen, Dübendorf 2 23 95.917
Dübi-Schiessen Einzelkonkurrenz 1 R. Bäni 100
Rehalp-Schiessen, Höngg 1 21 95.463
Rehalp-Schiessen Einzelkonkurrenz 2 M. Beusch 98
Freundschaftsschiessen, SGZ, SSN, SGU 1 20 191.290
KSF AG 12 26 94.652
KSF AG, Verein Kat. E 1 P. Bühler 98
Schweizerische Sektionsmeisterschaft Runde 1 13 26 96.369
Schweizerische Sektionsmeisterschaft Runde 2 14 25 97.108

Gruppenschiessen 300 m
St. Michaelsschiessen, Oberwil-Lieli, Feld A 21 5 452
Säuliämtler Gruppenschiessen, Zwillikon, Feld D 7 5 453
Warpelschiessen Embrach; Einzelkonkurrenz 6 D. Bäni 155
General-Werdmüller, Wädenswil, Feld A 11 5 567
General-Werdmüller, Wädenswil, Feld D/E 22 5 532

Gruppenmeisterschaft
Feld A, Gruppe 1, Kantonalfi nal Winterthur 15* 5 1868
Feld A, Gruppe 2, Kantonalfi nal Winterthur 27 5 1816
Feld D, Gruppe 3, Kantonalfi nal Winterthur 27* 5 1305
*qualifi ziert für Eidg. HR.

Feld A, Gruppe 1, 1. Eidg. Hauptrunde  5 952
Feld D, Gruppe 3, 1. Eidg. Hauptrunde  5 661
Feld A, Gruppe 1, 2. Eidg. Hauptrunde  5 956

Ostschweizer Mannschafts-Meisterschaft
Gruppe 1, Liga B, Stand Ende Quali-Runden 6 8 6030
Gruppe 2, 3. Liga, Stand Ende Quali-Runden 1 8 5827



30

G
es

el
ls

ch
af

ts
m

ei
st

er
sc

ha
ft

 S
po

rt
 2

02
3

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

R
an

g
N

am
en

V
or

na
m

e
JG

2x
30

S
%

20
S

%
60

S
%

20
S

%
To

ta
l

%

1
B

än
i

R
et

o
68

58
3

97
.1

7
95

0
19

6
98

.0
0

87
10

0
56

2
93

.6
7

90
97

18
7

93
.5

0
97

94
77

1.
83

96
.4

79

2
G

ro
sh

an
s

St
ef

an
82

28
3

47
.1

7
96

94
19

2
96

.0
0

97
97

57
4

95
.6

7
96

98
18

9
94

.5
0

95
96

77
1.

67
96

.4
58

3
B

än
i

D
om

in
ik

01
58

2
97

.0
0

0
95

19
5

97
.5

0
94

97
58

0
96

.6
7

96
97

19
0

95
.0

0
93

95
77

1.
17

96
.3

96

4
B

eu
sc

h
M

ar
ku

s
57

56
7

94
.5

0
92

99
19

4
97

.0
0

93
94

57
5

95
.8

3
96

96
19

1
95

.5
0

94
98

77
0.

33
96

.2
92

5
P

ov
se

D
an

ie
l

73
28

5
47

.5
0

95
93

18
9

94
.5

0
94

98
56

9
94

.8
3

97
94

19
2

96
.0

0
95

97
76

6.
50

95
.8

13

6
H

ed
ig

er
H

ar
al

d
64

57
4

95
.6

7
97

97
19

0
95

.0
0

97
93

55
1

91
.8

3
91

96
18

8
94

.0
0

91
93

76
1.

50
95

.1
88

7
M

ol
in

a
B

er
na

rd
o

66
55

6
92

.6
7

96
90

19
0

95
.0

0
94

93
0

0.
00

95
96

18
2

91
.0

0
97

92
75

9.
00

94
.8

75

8
W

ag
ne

r
P

h
il

ip
p

93
56

6
94

.3
3

91
86

19
0

95
.0

0
94

92
0

0.
00

95
95

18
8

94
.0

0
98

94
75

7.
33

94
.6

67

9
R

ei
ch

le
H

ei
n

z
49

55
7

92
.8

3
97

89
18

8
94

.0
0

90
92

55
2

92
.0

0
96

94
0

0.
00

92
93

75
0.

83
93

.8
54

10
B

er
ne

t
R

og
er

68
57

6
96

.0
0

93
94

19
2

96
.0

0
90

0
56

6
94

.3
3

89
94

0
0.

00
93

0
74

9.
33

93
.6

67

11
G

ro
b 

P
et

er
77

0
0.

00
92

88
19

1
95

.5
0

97
89

55
1

91
.8

3
91

93
18

7
93

.5
0

90
95

74
6.

83
93

.3
54

12
G

ro
sh

an
s

M
ar

ti
na

86
0

0.
00

90
86

18
6

93
.0

0
90

94
54

9
91

.5
0

92
92

18
5

92
.5

0
89

0
73

5.
00

91
.8

75

P
et

er
St

ep
ha

n
79

0
0.

00
92

94
18

5
92

.5
0

0
87

57
5

95
.8

3
0

94
0

0.
00

0
0

55
5.

33
69

.4
17

 
B

lo
ck

 1
 (

4 
au

s 
6)

 
 

B
lo

ck
 2

 (
4 

au
s 

6)
 

1 
D

on
ne

rs
ta

gs
m

at
ch

 2
 b

es
te

 P
as

se
n 

1 
D

on
ne

rs
ta

gs
m

at
ch

 2
 b

es
te

 P
as

se
n

2 
SS

M
 (

1 
R

un
de

) 
2 

SS
M

 (
1 

R
un

de
)

3 
K

SF
 A

ar
ga

u 
(S

ek
ti

on
) 

3 
K

SF
 A

ar
ga

u 
(S

ek
ti

on
)

4 
G

es
.-

Ü
bu

ng
 b

es
te

s 
20

 P
ro

gr
am

m
 

4 
G

es
.-

Ü
bu

ng
 b

es
te

s 
20

 P
ro

gr
am

m
5 

E
nd

sc
hi

es
se

n-
St

ic
h 

(S
G

Z
-S

ta
nd

bl
at

t)
 

5 
E

nd
sc

hi
es

se
n-

St
ic

h 
(S

G
Z

-S
ta

nd
bl

at
t)

6 
D

üb
is

ch
ie

ss
en

 (
Se

kt
io

n)
 

6 
D

üb
is

ch
ie

ss
en

 (
Se

kt
io

n)
 



31

G
es

el
ls

ch
af

ts
m

ei
st

er
sc

ha
ft

 O
rd

on
na

nz
 2

02
3

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

R
an

g
N

am
en

V
or

na
m

e
JG

2x
30

S
%

15
S

%
60

S
%

20
S

%
%

To
ta

l
%

Fa
kt

or
To

ta
l %

1
B

ü
h

le
r

P
at

ri
ck

75
55

1
91

.8
3

89
98

13
8

92
.0

0
91

78
54

3
90

.5
0

92
91

18
3

91
.5

0
91

93
74

0.
33

92
.5

4
1.

02
94

.3
93

2
B

er
ne

t
R

ud
ol

f
45

54
9

91
.5

0
90

83
13

1
87

.3
3

86
87

52
1

86
.8

3
90

94
18

2
91

.0
0

94
92

72
6.

83
90

.8
5

1.
02

92
.6

71

3
vo

n 
A

ll
m

en
M

at
th

ia
s

85
0

0.
00

92
92

13
9

92
.6

7
90

0
52

2
87

.0
0

91
86

17
1

85
.5

0
88

0
71

8.
67

89
.8

3
1.

02
91

.6
30

4
F

re
i

P
et

er
55

53
4

89
.0

0
90

81
13

8
92

.0
0

91
89

51
7

86
.1

7
94

92
17

6
88

.0
0

93
85

72
9.

00
91

.1
3

1.
00

91
.1

25

5
Str

un
km

an
n-M

eis
ter

T
im

o
75

51
7

86
.1

7
85

0
13

3
88

.6
7

84
94

53
2

88
.6

7
0

87
17

3
86

.5
0

91
79

70
7.

00
88

.3
8

1.
02

90
.1

43

6
M

ei
er

K
at

ha
ri

na
87

49
9

83
.1

7
89

83
13

8
92

.0
0

85
76

51
2

85
.3

3
87

87
0

0.
00

87
91

70
1.

17
87

.6
5

1.
02

89
.3

99

7
F

re
y

M
ar

ku
s

58
27

0
45

.0
0

95
70

13
5

90
.0

0
87

80
52

9
88

.1
7

83
96

17
0

85
.0

0
93

85
71

4.
17

89
.2

7
1.

00
89

.2
71

8
A

rn
et

P
as

ca
l

75
27

0
45

.0
0

0
82

13
2

88
.0

0
87

86
51

9
86

.5
0

86
89

17
9

89
.5

0
91

0
69

9.
00

87
.3

8
1.

00
87

.3
75

F
lü

ck
ig

er
P

et
er

56
0

0.
00

0
0

13
6

90
.6

7
75

88
50

9
84

.8
3

92
93

16
6

83
.0

0
90

86
61

4.
67

76
.8

3
1.

00
76

.8
33

R
os

se
tt

i
E

li
as

00
0

0.
00

0
87

13
2

88
.0

0
83

78
50

8
84

.6
7

0
93

17
1

85
.5

0
0

0
59

9.
17

74
.9

0
1.

02
76

.3
94

L
as

ke
Je

an
-M

ar
c

81
0

0.
00

78
0

10
9

72
.6

7
63

69
42

8
71

.3
3

0
71

15
0

75
.0

0
64

58
56

4.
00

70
.5

0
1.

02
71

.9
10

Se
nn

Se
ve

ri
n

01
0

0.
00

0
65

12
5

83
.3

3
86

82
50

5
84

.1
7

0
85

0
0.

00
0

0
48

5.
50

60
.6

9
1.

02
61

.9
01

O
eh

rl
i

M
ar

ku
s

71
0

0.
00

88
0

13
3

88
.6

7
0

0
51

8
86

.3
3

0
91

18
7

93
.5

0
0

0
44

7.
50

55
.9

4
1.

02
57

.0
56

 
B

lo
ck

 1
 (

4 
au

s 
6)

 
 

B
lo

ck
 2

 (
4 

au
s 

5)
 

 
 

 
 

1 
D

on
ne

rs
ta

gs
m

at
ch

 2
 b

es
te

 P
as

se
n 

7 
SG

Z
 L

ie
ge

nd
m

at
ch

  
 

 
 

2 
SS

M
 (

1 
R

un
de

) 
8 

V
an

co
uv

er
 (

H
au

pt
do

pp
el

) 
 

 
 

 
3 

K
SF

 A
ar

ga
u 

(S
ek

ti
on

) 
9 

G
es

.-
Ü

bu
ng

 (
be

st
e 

Se
kt

io
n)

 
 

 
 

 
4 

G
es

.-
Ü

bu
ng

 b
es

te
s 

15
 P

ro
gr

am
m

 
10

 C
up

, 1
. R

un
de

 
 

 
 

 
5 

E
nd

sc
hi

es
se

n-
St

ic
h 

(S
G

Z
-S

ta
nd

bl
at

t)
 

11
 C

ap
e 

T
ow

n 
(S

G
Z

-S
ta

nd
bl

at
t)

  
 

 
 

6 
D

üb
is

ch
ie

ss
en

 (
Se

kt
io

n)
 

12
 R

eh
al

ps
ch

ie
ss

en
 (

Se
kt

io
n)

 
 

 
 

 



32

Bezirkskonkurrenz 300 m 2023

Kategorie A (Sportwaffen)

Nachname Vorname  

Peter Stephan 1979 97 70 84 251
Bäni Reto 1968 98 66 82 246
Reichle Heinz 1949 94 67 82 243
Povse Daniel 1973 94 66 81 241
Grob Peter 1977 89 66 78 233
Hediger Harald 1964 92 62 79 233
Groshans Martina 1986 93 62 76 231
Molina Bernardo 1966 97 58 72 227
Groshans Stefan 1982 93 59 73 225

Kategorie D (Ordonnanzwaffen)

Nachname Vorname  

Arnet Pascal 1975 89 63 82 234
Reutel Karl 1960 95 65 72 232
Bühler Patrick 1975 89 62 77 228
Frey Markus 1958 92 63 70 225
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Albisgütlimeisterschaft 300 m 2023

Kategorie 1 (Sportwaffen)

Nachname Vorname  

Peter Stephan 1979 96 70 84 250
Povse Daniel 1973 97 66 81 244
Reichle Heinz 1949 93 67 82 242
Bäni Reto 1968 93 66 82 241
Bäni Dominik 2001 97 63 79 239
Hediger Harald 1964 97 62 79 238
Groshans Martina 1986 96 62 76 234

Kategorie 2 (Ordonnanzwaffen)

Nachname Vorname  

Grob Peter 1977 98 66 78 242
von Allmen Matthias 1985 93 63 80 236
Oehrli Markus 1971 89 62 80 231
Rossetti Elias 2000 89 64 77 230
Bühler Patrick 1975 91 62 77 230
Strunkmann-Meister Timo 1975 87 64 77 228
Reutel Karl 1960 90 65 72 227
Arnet Pascal 1975 82 63 82 227

Ja
hr

ga
ng

A
lb

is
gü

tl
iv

er
ba

nd
sc

hi
es

se
n

F
el

ds
ch

ie
ss

en

B
un

de
sp

ro
gr

am
m

T
ot

al

Ja
hr

ga
ng

A
lb

is
gü

tl
iv

er
ba

nd
sc

hi
es

se
n

F
el

ds
ch

ie
ss

en

B
un

de
sp

ro
gr

am
m

T
ot

al



34

Feldmeisterschaft 300 m 2023 

Rang Nachname Vorname Waffe 

1 Peter Stephan Stgw57/03 66 68 70 84 288
2 Reichle Heinz Karabiner 65 63 67 82 277
3 Eckardt Laura Stgw90 69 66 62 80 277
4 Grob Peter Stgw90 66 66 66 78 276
5 von Allmen Matthias Stgw90 65 61 63 80 269
6 Frey Markus Stgw57/03 67 69 63 70 269
7 Bäni Dominik Karabiner 64 62 63 79 268
8 Bühler Patrick Stgw90 64 65 62 77 268
9 Hediger Harald Karabiner 60 65 62 79 266
10 Arnet Pascal Stgw57/03 63 57 63 82 265
11 Oehrli Markus Stgw90 62 60 62 80 264
12 Groshans Stefan Stgw90 65 63 59 73 260
13 Meier Katharina Stgw90 57 62 63 74 256
14 Frei Peter55 Stgw57/03 62 64 50 77 253
15 Ioli Stefan Stgw90 57 63 63 69 252
16 Molina Bernardo Stgw90 52 68 58 72 250
17 Hickel Max Stgw90 51 55 57 64 227
18 Börner Karl Stgw90 59 45 56 66 226
19 Laske Jean-Marc Stgw90 52 36 41 67 196
20 Flückiger Peter Stgw57/03 39 57 21 76 193

2023 Gewinnerin der Feldmeisterschafts-Kanne ist Laura Eckardt
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 Wir vermieten:

WC-Wagen, WC- und 
Duschcontainer, Duschkabinen 
für jeden Anlass!

Toiwa Gmbh, 044 312 18 83 oder 
zueri.ag@active.ch

Wir sind auch am Knabenschiessen gerne für Sie da.
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Auswärtige Schiessanlässe 2023 Pistole 25 / 50 m
  Teil-
Anlass Rang nehmer Resultat 
 

Sektionswettkämpfe 50 m   
Bezirksverbandschiessen 1 16 94.460
Flughafenschiessen  3 keine Gruppe gemeldet
Freundschaftsschiessen SSGN/SGU/SGZ 1 13 94.613
Herbstschiessen Affoltern a/A 5 6 89.532
KSF Aargau 1 11 97.484
Pistolenschiessen Spreitenbach 3 18 93.787
Rehalpschiessen   
Reppischtalschiessen 1 15 93.544
Tenedo-Schiesset  3 keine Gruppe gemeldet
Türggenschiessen  7 keine Gruppe gemeldet

Sektionswettkämpfe 25 m   
Albisgütli-Verbandschiessen 1 21 145.309
Bezirksverbandschiessen 1 23 146.591
Flughafenschiessen  3 keine Gruppe gemeldet
Freundschaftsschiessen SSGN/SGU/SGZ 1 13 147.187
Herbstschiessen Affoltern a/A 14 4 keine Rangierung
KSF Aargau 1 11 149.120
Reppischtalschiessen 1 13 147.200

Historische Schiessen   
Calvenschiessen Davos 11 6 555
Gedenkschiessen Rothenthurm   erneut abgesagt
Morgarten Pistolenschiessen 15.11.2022 45 8 39
Rütlischiessen Turnusmässig, Aussetzen im 2023
Schwaderlohschiessen Alterswilen 7 6 356
Sempacherschiessen Ennetmoos 3 8 927
Staudenschlachtschiessen Bremgarten 9 6 23
Stossschiessen Gais 2 Gruppen 2 + 5 je 7 722 + 639
Tiro Storico del San Gottardo Airolo 3 8 979

Gruppenresultate Final   
Schweiz. Pistolen-Gruppenmeisterschaft 25 m 8 4 1110

Schweiz. PGM 50 m Stadt 2 9 4 366
Schweiz. PGM 50 m Stadt 1 13 4 360
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Gesellschaftsmeisterschaft Pistole 10 m 2023
(es zählen 6 von 8 Resultaten)

Kategorie Sport
Name 1 2 3 4 5 6 7

1 König Marcus 95.83 386 385 385 383 381 380
2 Progsch Jakob 95.38 386 386 381 380 379 377
3 Vera Martin Andy 95.33 383 382 381 381 381 380
4 Moraz Oliver 94.33 385 379 378 376 373 373
5 Chatton Marc-André 94.04 378 377 377 375 375 375
6 Lüchinger Céline 93.17 378 373 372 371 371 371
7 Memedi Florim 91.33 371 370 367 365 364 355
8 Lukic Dejan 87.33 359 355 353 345 343 341
9 Memedi Linda 87.29 360 359 357 348 346 325
10 Weinheimer Karl 84.17 347 346 336 335 330 326
11 Rösler Elena 81.29 340 330 324 323 320 314

Kategorie Aufl age
Name 1 2 3 4 5 6 7

1 Bacharach Markus 98.39 296 296 295 295 295 294
2 Wick Gerda 97.61 296 294 292 292 292 291
3 Reutel Karl 97.61 293 293 293 293 293 292
4 Arnet Pascal 97.17 294 293 292 290 290 290
5 Niggli Urs 96.61 292 291 290 290 288 288
6 Gächter Walter 95.94 291 289 288 288 287 284
7 Mühlebach Max 95.83 289 289 289 288 286 284
8 Ehrenbolger Werner 95.78 289 288 287 287 287 286
9 Rutz Ferdinand 95.28 290 289 287 285 282 282
10 Deiss Markus 95.22 293 287 286 284 282 282



42

A
rm

ee
w

af
fe

nm
ei

st
er

sc
ha

ft
 P

is
to

le
 5

0 
m

 2
02

3 
(e

s 
zä

hl
en

 v
on

 d
en

 P
ro

gr
am

m
en

 6
–1

2 
di

e 
4 

be
st

en
 R

es
ul

ta
te

)

N
am

e
1*

2*
3*

4*
5*

6*
7*

8*
9*

10
*

11
*

12
* 

1
V

er
a 

M
ar

ti
n 

A
nd

y 
94

.8
70

99
.2

92
.7

19
9

17
8

61
11

9
52

56
55

2
G

or
le

ro
 

Je
an

-J
ac

qu
es

 
94

.2
50

98
.2

92
.3

19
6

17
7

62
11

8
10

5
51

10
8

56
48

3
P

et
er

m
an

n 
T

ho
m

as
 

92
.2

41
95

.5
90

.6
19

3
17

0
11

6
48

11
1

52
52

4
B

ac
ha

ra
ch

 
M

ar
ku

s 
91

.6
57

97
.9

88
.5

19
6

17
6

11
7

50
10

2
48

53
5

L
uk

ic
 

D
ej

an
 

89
.9

91
96

.6
86

.7
19

1
17

6
56

11
1

90
51

10
1

51
49

6
H

ed
ig

er
 

H
ar

al
d 

86
.1

57
95

.6
81

.5
19

0
17

3
53

11
2

91
43

94
47

39
7

R
ut

z 
F

er
di

na
nd

 
85

.9
81

95
.8

81
.1

19
2

17
2

57
11

4
45

86
47

41
8

L
üc

hi
ng

er
 

C
él

in
e 

85
.5

93
98

.4
79

.2
19

6
17

8
42

10
8

45
49

9
M

üh
le

ba
ch

 
M

ax
 

85
.1

02
93

.6
80

.8
18

9
16

7
49

98
47

49
10

F
re

i 
P

et
er

 
84

.1
67

92
.1

80
.2

18
5

16
5

10
9

42
98

47
42

11
B

au
ch

 
A

nd
re

as
74

.2
22

86
.8

67
.9

17
4

15
6

40
96

31
44

4*
 O

bl
ig

at
or

is
ch

 (
P

fl 
ic

ht
)

5*
 F

el
ds

ch
ie

ss
en

 (
P

fl 
ic

ht
)

6*
 S

ch
w

ad
er

lo
h

7*
 S

em
pa

ch
8*

 C
al

ve
n

9*
 R

ot
he

nt
hu

rm

10
* 

St
os

s
11

* 
E

rö
ff

nu
ng

ss
ch

ie
ss

en
 M

or
ga

rt
en

12
* 

So
m

m
er

w
et

tk
am

pf
 M

or
ga

rt
en

1*
 P

ro
ze

nt
 a

us
 2

 P
fl 

ic
ht

 +
 4

 B
es

te
 

2*
 P

ro
ze

nt
 a

us
 2

 P
fl 

ic
ht

 (
O

P
 +

 F
el

d)
3*

 P
ro

ze
nt

 a
us

 4
 B

es
te



43

V
et

er
an

en
m

ei
st

er
sc

ha
ft

 P
is

to
le

 5
0 

m
 2

02
3 

N
am

e
1*

2*
3*

4*
5*

6*
7*

8*
9*

10
*

11
*

12
*

1
B

ac
ha

ra
ch

 M
ar

ku
s

V
95

.2
08

57
1

96
93

93
87

93
95

97
47

1
96

77
2

M
üh

le
ba

ch
 M

ax
SV

92
.7

08
55

6
83

85
89

89
92

88
97

42
9

98
73

3
F

re
i P

et
er

V
91

.5
00

54
9

87
84

89
87

84
89

92
45

9
96

76
4

E
hr

en
bo

lg
er

 W
er

ne
r

V
90

.7
08

54
4

90
83

87
87

84
91

89
44

8
93

77
5

W
ic

k 
G

er
da

V
90

.5
83

54
4

81
86

90
83

90
88

92
45

0
93

74
6

R
ut

z 
F

er
di

na
nd

SV
83

.8
33

50
3

79
89

83
74

86
83

41
0

83
63

1*
 

D
ur

ch
sc

hn
it

t %
2*

 
Su

m
m

e 
6 

B
es

te
 

3*
 

A
lb

is
gü

tl
iv

er
ba

nd
sc

hi
es

se
n

4*
  

B
ez

ir
ks

ve
rb

an
ds

ch
ie

ss
en

5*
  

R
ep

pi
sc

ht
al

-S
ch

ie
ss

en
6*

  
R

eh
al

p
-S

ch
ie

ss
en

7*
 

P
S 

Sp
re

it
en

ba
ch

8*
 

Q
ua

li
-R

un
de

 S
G

M
9*

 
So

m
m

er
w

et
tk

am
pf

10
* 

 K
un

st
11

* 
 V

er
ei

n
12

* 
M

il
it

är
-S

ti
ch

D
ie

 b
es

te
n 

3 
St

ic
he

 d
er

 P
ro

gr
am

m
e 

3 
– 

7 
w

er
de

n 
ge

w
er

te
t  

 >
   

D
ie

 b
es

te
n 

3 
St

ic
he

 d
er

 P
ro

gr
am

m
e 

8 
– 

12
 w

er
de

n 
ge

w
er

te
t



44

Bezirks-Konkurrenz Pistole 25 m 2023

Name Jg.  OP FS BS Total
Vera Martin, Andy 1981 E 199 178 150 527
Lüchinger, Céline 1981 E 196 178 147 521
Bacharach, Markus 1960 V 196 176 145 517
Gorlero, Jean-Jacques 1956 V 196 177 141 514
Progsch, Jakob 1985 E 198 166 146 510
Petermann, Thomas 1966 S 193 170 143 506
Hediger, Harald 1964 S 190 173 142 505
Rutz, Ferdinand 1951 SV 192 172 136 500
Frei, Peter 1955 V 185 165 139 489
Ehrenbolger, Yves W. 1956 V 183 163 134 480
Wick, Gerda 1957 V 183 159 138 480
Bauch, Andreas 1981 E 174 156 136 466

Albisgütli-Meisterschaft Pistole 25 m 2023

Name Jg.  SVA OP FS Total
Vera MartinAndy 1981 E 146 199 178 523
Lüchinger Céline 1981 E 145 196 178 519
Bacharach Markus 1960 V 146 196 176 518
Gorlero Jean-Jacques 1956 V 143 196 177 516
Progsch Jakob 1985 E 149 198 166 513
Lukic Dejan 1971 S 145 191 176 512
Rutz Ferdinand 1951 SV 141 192 172 505
PetermannThomas 1966 S 138 193 170 501
Moraz Oliver 1965 S 148 186 162 496
Hediger Harald 1964 S 128 190 173 491
Mühlebach Max 1943 SV 134 189 167 490
MühlebachRenzo 1968 S 138 189 162 489
Frei Peter 1955 V 137 185 165 487
EhrenbolgerYves W. 1956 V 133 183 163 479
Wick Gerda 1957 V 136 183 159 478
Oehrli Markus 1971 S 109 193 172 474
Bauch Andreas 1981 E 136 174 156 466
Peter Stephan 1979 E 113 179 167 459
Saudan Patrick 1965 S 132 173 153 458
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Gesellschaftsmatch Pistole 2023

A-Match Passen  Total 
Progsch Jakob 92/88/80/91/83/94 528 Pkte
Moraz Oliver 91/81/80/83/87/85 507 Pkte

B-Match Präzision Schnellfeuer Total 
Progsch Jakob 95/97/97 92/86/88 555 Pkte
Petermann Thomas (OP) 89/92/91 92/93/87 544 Pkte
Chatton Marc-André 96/94/93 85/85/89 542 Pkte
Lukic Dejan 81/89/86 82/79/85 502 Pkte
Ehrenbolger Werner 87/89/85 73/72/84 492 Pkte
Saudan Patrick 64/76/74 82/72/67 435 Pkte

C-Match Präzision Schnellfeuer Total 
Progsch Jakob 94/98/98 94/95/96 575 Pkte
Chatton Marc-André 95/98/97 84/97/91 562 Pkte
Lüchinger Céline 93/96/96 95/94/87 561 Pkte
Lukic Dejan 93/93/95 94/90/80 545 Pkte
Gorlero Jean-Jacques 92/91/94 89/82/87 535 Pkte
Ehrenbolger Werner 87/89/85 73/72/84 528 Pkte
Baumann Stefan 79/86/86 71/66/64 452 Pkte
Baumann Monica 70/68/64 65/83/65 415 Pkte

Aufl age Passen  Total 
Reutel Karl 92/98/91/93/91  465 Pkte
Niggli Urs 87/94/96/93/94  464 Pkte
Wick Gerda 86/90/95/91/95  457 Pkte
Gächter Walter 91/91/92/87/93  454 Pkte
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Spezialgeschäft für Jagd, Sport und Verteidigung
ROBERT BÜRCHLER

Berufsbüchsenmacher
Predigerplatz 36
8001 Zürich

Telefon 044 251 17 27
Fax 044 252 97 89

Web www.waffenbuerchler.ch
Email info.waffenbuerchler.ch

Öffnunszeiten:
Di – Fr 09.00 –12.00

13.30 –18.30
Sa 09.00 –12.30
Montag geschlossen
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Wappen- und Siegelringe aus Gold 
oder Platin, mit und ohne Siegelstein 

Wir beraten Sie gerne!

www.spitzbarth.com
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